
Bis 2009 haben Banken und Versicherungen von den in die 
Riester-Renten eingezahlten Beiträgen mehr als 5,9 Milliarden Euro 
in ihre eigenen Taschen gesteckt. Dies wurde jetzt auf Anfrage der 

Linksfraktion bekannt. Laut Bundesregierung beträgt der Sparanteil 
bei Riester-Produkten im Durchschnitt nur 84 Prozent des Beitrages.

Das heißt, mehr als 16 Prozent des eingezahlten Beitrags zur privaten 
Altersvorsorge gehen für die Riester-Sparer verloren und landen in 

den Taschen der Versicherer. Allein bis 2009 hat der Staat mit mehr 
als 8,2 Milliarden Euro Steuergeldern die Riesterrenten gefördert. 

Im Klartext: 
Die Regierung verschenkt davon 1,3 Milliarden Euro direkt an Banken 

und Versicherungen anstatt sie für die Renten der Menschen zu 
verwenden.

Banken und Versicherungen
kassieren 5,9 Milliarden Euro

Riester-Sparer abkassiert!
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